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Trennstabilität  - Kornumlagerung infolge statischer oder dynamischer Belastung (mechanisch) 

Herausforderungen beim Eisenbahnbau - Defizite des Bodens

Filterstabilität  - Kornumlagerung infolge Wasserströmung (hydraulisch) 

EINLEITUNG UND GRUNDLAGEN
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keine Aufnahme von Zugkräften

begrenzte Scherfestigkeit

Vermischungen, Durchdringungen, Verformungen

Herausforderungen beim Eisenbahnbau - Defizite des Bodens

EINLEITUNG UND GRUNDLAGEN
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Produktvielfalt

Geotextilien
(geotextiles - GTX)

geotextilverwandte Produkte
(geotextile-related products - GTP)

geosynthetische Dichtungsbahnen
(geosynthetic barriers - GBR)

Geokunststoffe
(geosynthetics - GSY)

Geogewebe (GTX-W)

Geovliesstoffe (GTX-N)

Geomaschenware
(GTX-K)

Geogitter (GGR)

Geonetze (GNE)

Geozellen (GCE)

Geostreifen (GST)

Geomatten (GMA)

Geospacer (GSP)

Kunststoffdichtungs-
bahnen (GBR-P)

Tondichtungsbahnen 
(GBR-C) 

Asphalt-Dichtungsbahnen 
(GBR-B)

wasserdurchlässig wasserundurchlässig

EINLEITUNG UND GRUNDLAGEN
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Wesentliche 
Funktionen von 
Geokunststoffen:

Erosions
schutz

Dränen Schützen

BewehrenFilternTrennen

Erosions-
schutz

Dichten

PRÜFVERFAHREN

FUNKTIONEN

ANFORDERUNGEN

PRODUKTEIGENSCHAFTEN

Funktionen 
 Prüfungen:

Funktionen - Technische Eigenschaften

EINLEITUNG UND GRUNDLAGEN
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RIL 836 enthält Planungsgrundsätze, 
Anwendungsempfehlungen 
und Einbaubedingungen

RIL 836 verweist dabei auf die 
Prüfungsbedingungen für Geokunststoffe 
des Eisenbahn-Bundesamtes und auf 
das Erfordernis einer Herstellerbezogenen 
Produktqualifikation (HPQ) 

TM 4-2014-10592  I.NVT 4 – Umsetzung der 
Prüfungsbedingungen für Geokunststoffe des 
EBA vom 01.07.2014
mit zusätzlichen Anforderungen z. B. HPQ

Technisches Regelwerk

1 REGELUNGEN BEI DEN EISENBAHNEN DES BUNDES

Bezüge der RIL 836 z. T. nicht mehr aktuell

seit 11/2015: DBS 918 039 - Geokunststoffe

Einführung DBS 918 039
mit TM: 4-2015-10838 I.NPF 2
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Erosionsschutz

Technisches Regelwerk

seit 11/2015: DBS 918 039 entsprechend TM: 4-2015-10838 I.NPF 2

1 REGELUNGEN BEI DEN EISENBAHNEN DES BUNDES
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Erosionsschutz

Technisches Regelwerk

seit 01/2017: EiTB  DBS 918 039 (entsprechend TM: 4-2015-10838 I.NPF 2)

1 REGELUNGEN BEI DEN EISENBAHNEN DES BUNDES


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Übersicht Anwendungsfälle gemäß DBS 918 039, Zulassungen - HPQ und Bauweise

Regelbauweisen 
gemäß Ril 836.4107

Regelbauweise
gemäß Ril 836.4105A03

1 REGELUNGEN BEI DEN EISENBAHNEN DES BUNDES
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Regelung Produktzulassungen

Liste der Geokunststoffe für den Eisenbahnbau nach dem DBS 918039 mit 
Herstellerbezogener Produktqualifikation (HPQ) – aktuelle Ausgabe März 2022

aktuell unter http://mediendienste.extranet.deutschebahn.com

1 REGELUNGEN BEI DEN EISENBAHNEN DES BUNDES
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Anforderungen:

mechanische Festigkeit

Dicke / Robustheit (u. a. für Einbau)

anwendungsbezogene Öffnungsweite

alterungsbeständig

Produkte
Vliesstoffe

Prüfungen und Anforderungen (Beispiel AF 3.4)

Prüfungen für Anwendungsfall AF 3.4 des DBS 918 039 

1 REGELUNGEN BEI DEN EISENBAHNEN DES BUNDES

Regelung Produktzulassungen
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… als Filterelement in Entwässerungsanlagen (Graben- und Rohrfilter)

gute Erfahrungen + vielfältige Einsatzmöglichkeiten:

- Rohrgräben / Tiefenentwässerungen
- Versickerschlitze und -schächte
- rohrlose Entwässerungsgräben

großer Nutzen

einfache Anwendung und Filterbemessung

Öffnungsweite: 0,08 mm ≤ O90,w ≤ 0,16 mm

Dicke: D ≥ 10 x O90,w

2 ANWENDUNGSGEBIETE
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… als Zusatzelement von Schutzschichten zum Bewehren, Trennen und Filtern

2 ANWENDUNGSGEBIETE









Quelle: 

Weisemann/Vollmert (2016): Weisemann, U., 
Vollmert, L.: Wirkung von geogitterbewehrten 
Schutzschichten. EIK – Eisenbahn Ingenieur 
Kompendium 2017, 2016
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Grundsätze: 

Zusatzelement nach RIL 836 ohne Reduzierung
der Schutzschichtdicke 

unzureichende Trenn- und Filterstabilität 
zwischen anstehendem Boden und Schutzschicht 
Nachweis der Filterstabilität:

wirksame Öffnungsweite:

Dicke:

… als Trenn- und Filterelement unter Tragschichten (AF 3.4)

0,06 mm ≤ O90,w ≤ 0,20 mm

d ≥ 15 · O90,w   (d ≥ 1,5 mm)

2.2 ZUSATZELEMENT VON SCHUTZSCHICHTEN
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… als Bewehrungselement mit zusätzlicher Trenn- und Filterwirkung 
ohne rechnerischen Ansatz - (AF 3.5)

gemäß RIL 836.4101 - Kapitel 4 (7)

Einbau auf dem Planum PL 

bauliche Durchbildung entsprechend  AF 3.4

bei unzureichender Filterstabilität zwischen 
Untergrund/Unterbau und Schutzschicht sowie 
gleichzeitig Untergrund/-bau mit geringen 
Verformungsmoduln (stark durchfeuchtet) 

vorzugsweise Geoverbundstoffe aus Vliesstoff und
Geogitter (geogitterartige Struktur vorteilhaft)

Reduzierung Schutzschichtdicke um 25 % bei Einbau von Geogittern oder Geoverbundstoffen wenn: 

Ausgangsverformungsmodul zwischen EH = 10 MN/m² und EH = 30 MN/m² und

verbleibende Tragschichtdicke mindestens 25 cm bei v > 120 km/h oder 
mindestens 20 cm bei v ≤ 120 km/h

2.2 ZUSATZELEMENT VON SCHUTZSCHICHTEN
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…   als Bewehrungselement in Tragschichten ohne rechnerischen Ansatz (AF 3.6)

gemäß RIL 836.4101 - Kapitel 4, (7)

Einbau auf dem Planum PL oder auf einem Zwischenplanum ZPL in der Schutzschicht

bauliche Durchbildung sinngemäß nach AF 3.4

bei Untergrund/-bau mit unzureichenden oder stark inhomogenen Verformungsmoduln 

als geogitterbewehrtes Tragschichtsystem zur Verbesserung der Lastverteilung über 
tiefreichenden Bodenverbesserungen - konstruktiv 
(nicht bei rechnerischem Ansatz bei Tiefgründungen) 

Reduzierung der Schutzschichtdicke um 25 % entsprechend den Bedingungen für AF 3.5
gemäß Kapitel 4.3

Geogitter oder Gewebe

2.2 ZUSATZELEMENT VON SCHUTZSCHICHTEN
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erhebliches Einsparpotential 

Einsparpotential für die Anwendungsfälle 3.5 und 3.6: 

von bis zu 30 % … weniger Schutzschichtmaterial

… weniger Aushub und damit Entsorgung / Verwertung

… geringere Aufwand für Baustellenlogistik

… geringere Bauzeit

… geringere Umweltbeeinträchtigungen

2.2 ZUSATZELEMENT VON SCHUTZSCHICHTEN
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konventioneller gleisfreier Einbau eines Geoverbundstoffes auf dem Planum 

2.2 ZUSATZELEMENT VON SCHUTZSCHICHTEN
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gleisgebundener Einbau eines Geoverbundstoffes auf dem Planum 

2.2 ZUSATZELEMENT VON SCHUTZSCHICHTEN

Quelle: URL: www.deutsche-plasser.de
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Geotextile Tondichtungsbahn GTD (AF 3.11) oder Kunststoffdichtungsbahn KDB (AF 3.12) 

keine UiG und ZiE mehr erforderlich

RIL 836.0509 - Abs. 3 (2)   aktualisiertes Modul 4107 seit 09/2021

Kunststoffdichtungsbahn KDB

- Mindestüberdeckung 20 cm Schutzschicht KG 1 / KG 2 bzw. nach Bemessung

- mit Schutzvliesstoff (AF 3.13) ober- und unterhalb

- unterhalb KDB alternativ mind. 10 cm 
Sand- oder Kiessandschicht 
(anrechenbar auf frostsichere Dicke)

- Aneinanderfügen mehrerer Bahnen 
durch Verschweißung mit Doppelnaht 
und Dichtigkeitsprüfung 

- Anschlüsse an Einbauten meist 
aufwendig

als Abdichtungselement in Erdbauwerken (AF 3.11 und AF 3.12)

2.3 ABDICHTUNGSELEMENT IN ERDBAUWERKEN
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Geotextile Tondichtungsbahn GTD

- Mindestüberdeckung 0,30 m Schutzschicht KG 1 bzw. nach Bemessung

- bei vzul > 160 km/h mindestens 1,30 m Überdeckung unter SchwOK  0,80 cm Schutzschicht

- Anwendung bei vzul > 230 km/h 
nicht zulässig

- keine zusätzlichen Schutz-
vliesstoffe erforderlich

- unterhalb GTD erforderlichen-
falls Sand- oder Kiessandschicht 
aus Rundkorn mit Größtkorn
≤ 32 mm
(anrechenbar auf frostsichere 
Dicke)

- Verlegeanweisungen beachten

- Aneinanderfügen mehrerer 
Bahnen mittels Überlappung 
und Aufstreuen von Bentonit-
Pulver 

- Anschlüsse an Einbauten zumeist 
deutlich weniger aufwendig als bei KDB

2.3 ABDICHTUNGSELEMENT IN ERDBAUWERKEN
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Einbau Geotextile Tondichtungsbahn 

2.3 ABDICHTUNGSELEMENT IN ERDBAUWERKEN
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… als Schutzelement für Kunststoffdichtungsbahnen (AF 3.13)

gemäß RIL 836.4103 - Abs. 7 (1) 

Schutzvliesstoff unter- und oberhalb der 
Kunststoffdichtungsbahn (KDB) 

2.3 ABDICHTUNGSELEMENT IN ERDBAUWERKEN
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Grundsätze: 

nach RIL 836.4105A03
als Alternative zum Einbau von
mineralischen Schutzschichten 
in Bestandsstrecken

teilwertiger Ersatz einer Schutzschicht

vorzugsweise bei gering belasteten 
Strecken mit geringer Geschwindigkeit

bei ausreichend günstigen geotechnischen 
und hydrologischen Randbedingungen

… als Vliesstoff zur Planumsverbesserung (AF 3.14)

2.4 VLIESSTOFF ZUR PLANUMSVERBESSERUNG UNTER DEM SCHOTTER
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Zusatz 1: Vliesstoff zur Planumsverbesserung

Wirkungsweise der Geokunststoffe und Anwendungsgrenzen

Funktionen von Schutzschichten: 

Tragschicht - lastverteilende Wirkung

Frostschutzschicht - größere frostsichere Dicke

Filter + Trennschicht - Vermischung verhindern

Abdeckung - vor Niederschlagswasser schützen

Wirkung von Vliesstoffen:

Trennen und Filtern          - Erosion/Vermischung verhindern
- Schotter bleibt sauber und scherfest

Dränen                              - Entwässerung + Wasserableitung

Schützen + Stabilisieren - Lastverteilung + Stabilisierung Boden
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als Bewehrungselement zur Lastverteilung über Tiefgründungen

Wirkungsweise als

- Gewölbemodell-Membrane

- Plattenmodell-Biegezugbewehrung

Gewölbewirkung im überlagernden Bodenkörper infolge Lastumlagerung zwischen Traggliedern 
(ziehen Kräfte an) und Weichschicht (wird entlastet) infolge von Steifigkeitsunterschieden

Membranwirkung in horizontaler Geokunststoffbewehrung durch Auflage auf den Traggliedern und 
„überbrücken“ des gering tragfähigen Bodens

Aktivierung von Dehnungen und Zugkräften

zunehmende Dehnung und Durchhang  Stützwirkung der Weichschicht erhöht sich

Selbstregulierung  stabiler Gleichgewichtszustand

2.5 BEWEHRUNGSELEMENT IN ERDBAUWERKEN
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Einbau der Geogitterbewehrungen über den Säulen (konstruktiv - AF 3.6 (3.5))

Geogitter über Rüttelstopfsäulen (hochliegende Bewehrung) - Bauvorhaben Bestensee

2.5 BEWEHRUNGSELEMENT IN ERDBAUWERKEN
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als Bewehrungselement für Geogitterbewehrte Stützkörper und -konstruktionen 

Erhöhung der Tragfähigkeit des Bestandsdammes  Einbau statisch wirksamer Geogitter 
 Geokunststoffbewehrte Steilböschung ohne Frontausbildung bzw. tragende Außenhaut 

Verbreiterung des Planums / der Dammkrone  Herstellen „übersteile“ Böschung mit  
Frontelementen 
 Geogitterbewehrter Stützkörper / Polsterwand mit statisch nicht wirksamer Front zum 
Schutz des Bewehrungsumschlages

2.5 BEWEHRUNGSELEMENT IN ERDBAUWERKEN
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Einbau von bis zu 4 Geogitterlagen 
quer zur Streckenachse

Geogitter mit Nennzugfestigkeit 
80 kN/m (md) / 20 kN/m (cmd),
Maschenweite 25 x 25 mm, 
Rollenbreite 5 m

aufgrund „übersteiler“ Böschung mit
Frontelementen 60° mit begrünbarer 
Erosionsschutzmatte (Kokosfasern 
und Stroh) und 

Füllboden GW / GI / SW / SI mit φ ≥ 35°

vor Einbau des geogitterbewehrten 
Bodenpolsters mechanische Boden-
verbesserung der Abtragsebene

Beispiel Geogitterbewehrtes Bodenpolster - Projekt Knappenrode - Horka 

2.5 BEWEHRUNGSELEMENT IN ERDBAUWERKEN
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Ausgangssituation:

Beispiel Geogitterbewehrter Stützkörper - Projekt Hennigsdorf 

Lösungsvorschlag:

2.5 BEWEHRUNGSELEMENT IN ERDBAUWERKEN
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für Randwegkonstruktionen aus geogitterbewehrten Stützkörpern

gemäß RIL 836.4304 - Abs. 3 für Strecken mit ve ≤ 120 km/h 
als typisierte Regellösung:

Konstruktionshöhe h ≤ 1,5 m

Neigung der Vorderseite α ≤ 60°

untere / obere Einbindelänge L ≥ 2,0 m / ≥ 1,5 m

2.5 BEWEHRUNGSELEMENT IN ERDBAUWERKEN
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Grundsätze: 

für die Entwässerung (Dränung) von Hinterfüllungen 
von Stützmauern/-wänden gemäß RIL 836.4302 Abs. 2 (4)

nicht oder nur in begründeten Einzelfällen (z. B. Planrecht) 
für Hinterfüllungen von Eisenbahnbrücken gemäß 
RIL 836.4106, nur nach Rücksprache mit INPF.23 (T)  

… als Dränelement für die Entwässerung von Hinterfüllbereichen (AF 3.10)

2.6 DRÄNELEMENT FÜR DIE ENTWÄSSERUNG VON HINTERFÜLLBEREICHEN
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